
1 von 44 

 

Gemeinde Zufikon 
 
Traktandum 2 
Genehmigung des Rechenschaftsberichtes 2025 
__________________________________________________________________________________________________ 
 

Allgemeine Verwaltung 
 
 

Wahlen und Abstimmungen, Resultate Zufikon 
 
 Eidg. Volksabstimmungen/Wahlen 

9. Februar 2025 1 Abstimmung Volksinitiative vom 21. Februar 2023 "Für eine Stimmbeteiligung 37.7 % 
  verantwortungsvolle Wirtschaft innerhalb der 236 Ja-Stimmen 
  planetaren Grenzen (Umweltverantwortungsinitiative) 951 Nein-Stimmen 
 
28. September 2025 2 Abstimmungen Bundesbeschluss vom 20. Dezember 2024 über die Stimmbeteiligung: 57.9 % 
  kantonalen Liegenschaftssteuern auf Zweitliegen- 1'387 Ja-Stimmen 
  schaften 422 Nein-Stimmen 
 
  Bundesgesetz vom 20. Dezember 2024 über den Stimmbeteiligung 57.7 % 
  elektronischen Identitätsnachweis und andere  900 Ja-Stimmen 
  elektronische Nachweise (E-ID-Gesetz, BGEID)  917 Nein-Stimmen 
  
30. November 2025 2 Abstimmungen Volksinitiative vom 26. Oktober 2023 "Für eine enga- Stimmbeteiligung: 47.0 % 
  gierte Schweiz (Service-citoyen-Initiative)"   161 Ja-Stimmen 
   1'318 Nein-Stimmen 
   
  Volksinitiative vom 8. Februar 2024 "Für eine soziale Stimmbeteiligung: 47.0 % 
  Klimapolitik – steuerlich gerecht finanziert (Initiative für 176 Ja-Stimmen 
  eine Zukunft)" 1'307 Nein-Stimmen 
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 Kant. Volksabstimmungen/Wahlen  

 
18. Mai 2025 2 Abstimmungen Steuergesetz (StG); Änderung vom 3. Dezember 2024 Stimmbeteiligung 34.6 % 

   637 Ja-Stimmen 
   455 Nein-Stimmen 
 
  Aargauische Volksinitiative "Lohngleichheit im Kanton Stimmbeteiligung 34.4 % 
  Aargau – jetzt!" vom 12. Juni 2024 383 Ja-Stimmen 
   700 Nein-Stimmen 

 
 
 

 Kommunale Wahlen 
 

Folgende Kommissionsmitglieder konnten am 4. September 2025 in stiller Wahl gewählt werden: 
 
Finanzkommission der Einwohnergemeinde (5 Sitze) 
 Brunner Alex, 1965, von Zufikon AG, Im Güpf 14 (parteilos)      bisher 
 Koch-Wertli Klara, 1961, von Zufikon AG und Villmergen AG, Oberdorfstrasse 31 (SVP)  bisher 
 Laue Michael, 1988, von Vechigen BE, Hirzenmattstrasse 2 (Die Mitte)    neu 
 Littwin Christoph, 1969, von Dallenwil NW, Oberdorfstrasse 27C (parteilos)     bisher 
 Seco Elias, 1969, von Savosa TI, Im Güpf 13 (parteilos)       neu 
 
 
Mitglieder Wahlbüro/Stimmenzähler/in (3 Sitze) 
 Ataseven-Bas Hilal, 1977, von Zufikon AG, Oberdorfstrasse 4 (parteilos)    bisher 
 Nielsen Oliver, 1986, von Zürich ZH und Uzwil SG, Oberdorfstrasse 6 (SVP)    bisher 
 Laue Michael, 1988, von Vechigen BE, Hirzenmattstrasse 2 (Die Mitte)    bisher 
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Ersatzmitglieder Wahlbüro/Stimmenzähler/in-Ersatz (2 Sitze) 
 Funk Kurt, 1956, von Zürich ZH, Belvédèrestrasse 31D (FDP)      bisher 
 Reichmuth Ursula, 1962, von Zürich ZH, Steinmaur ZH und Unteriberg SZ, 

Aettigüpfstrasse 15 (parteilos)          bisher 
 
 
Steuerkommission (3 Sitze) 
 Galliker Cristina, 1988, von Willisau LU, Maihölzlistrasse 3 (SVP)     neu 
 Koch Klara, 1961, von Zufikon AG und Villmergen AG, Oberdorfstrasse 31 (SVP)   bisher 
 Sommer-Lang Luzia, 1986, von Aristau AG, Zürich ZH und Mosnang SG, 

Haldenstrasse 16 (SVP)           bisher 
 
 
Ersatzmitglied Steuerkommission (1 Sitz) 
 Diener Pascal, 1978, von Fischenthal ZH, Im Baumgarten 30 (parteilos)    bisher 
 

Am 28. September 2025 fanden die Gesamterneuerungswahlen von fünf Mitgliedern des Gemeinderates, des Gemeindeammanns und 
des Vizeammanns für die Amtsperiode 2026 bis 2029 statt. Die Stimmbeteiligung lag bei 38.4 %. Gewählt wurden: 
 
Gemeinderat  Anzahl Stimmen 
Bereuter Gabriela (bisher) 934 
Brunold Natascha (bisher) 953 
Knecht Reto (bisher) 963 
Sommer Boris (bisher) 894 
Stark Daniel (bisher) 933 
 
Gemeindeammann 
Stark Daniel (bisher) 874 
 
Vizeammann 
Sommer Boris (bisher) 775 
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 Gemeindeversammlungen 
 
Die Sommergemeinde fand am 12. Juni 2025 in der Mehrzweckhalle A statt. Es waren 115 der 3'169 Stimmberechtigten anwesend.  
 
Es wurden folgende Anträge des Gemeinderates behandelt: 
 

1. Protokoll der letzten Einwohnergemeindeversammlung vom 21. November 2024  
 

2. Genehmigung des Rechenschaftsberichts 2024 
 

3. Genehmigung der Jahresrechnung 2024 
 

4. Bericht und Antrag betreffend Festsetzung der Gemeinderatsentschädigung ab der Amtsdauer 2026 bis 2029 
 

5. Anfrage Hans Ulrich Sallenbach zur Elektra, diverse Themen, Beantwortung 
 

6. Verschiedenes 
 
 

Unter dem Traktandum "Verschiedenes" wurden die Stimmberechtigten vom Gemeinderat zu folgenden Themen informiert: 
 Schulraumplanung 
 Asylwesen 
 Zusammenarbeit mit der Spitex 
 Seniorenrat 
 Arbeitsgruppe Aufwertung öffentlicher Raum 
 Elektra – Elektrareglement 
 Wasserversorgung 
 Zufikerfäscht 2025 
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Die Wintergemeinde fand am 20. November 2025 in der Mehrzweckhalle A statt. 177 der 3'156 Stimmberechtigten waren anwe-
send. Es wurden folgende Anträge behandelt: 
 

1. Protokoll der letzten Einwohnergemeindeversammlung vom 12. Juni 2025 
 

2. Gemeindeverband Regionale Alterszentren Bremgarten, Mutschellen, Kelleramt: Änderung Satzungen 
 

3. Elektra, Zufikon: Elektrareglement, Totalrevision per 1. Januar 2026 
 

4. Abwasserverband Bremgarten-Mutschellen: Vorprojekt zum Ausbau der Kläranlage Bremgarten und Abklärung einer möglichen 
Integration der Kläranlage Kelleramt am Standort Bremgarten, Verpflichtungskredit 

 
5. Parkieren auf öffentlichem Grund, Einführung Parkierungsreglement 
 

6. Bericht und Antrag zur Genehmigung des Budgets 2026 der Einwohnergemeinde Zufikon mit einem unveränderten Steuerfuss 
von 79 % 

 
7. Verschiedenes 

 
 

Unter dem Traktandum "Verschiedenes" wurden die Stimmberechtigten vom Gemeinderat über folgende Themen informiert: 
 Asylwesen 
 Übernahme der Flüchtlingsbetreuung durch die Einwohnergemeinde 
 Sprachliche Frühförderung 
 Schulraum, Schulhaus und Doppelturnhalle 

 
 

Es wurden zudem folgende Personen geehrt und verabschiedet: 
 Daniel Dätwyler und Pascal Rennhard, Finanzkommission 
 Matthias Schüepp, Steuerkommission 
 Fred Scheidegger, Vereinsausschuss 
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Gemeinderat / Kommissionen 
 
An 46 Sitzungen, davon 22 stille Sitzungen (im Vorjahr 48, davon 24 stille), behandelte der Gemeinderat insgesamt 989 Geschäfte 
(Vorjahr 1'053) inklusive Kenntnisnahmen. Der Protokollband umfasst total 965 Seiten (Vorjahr 795).  
 
Neben den regulären Sitzungen nahmen die Mitglieder des Gemeinderates an verschiedenen Besprechungen, Augenscheinen und 
Kommissionssitzungen sowie an kantonalen und kommunalen Veranstaltungen teil. 
 
 
Kommission "Aufwertung öffentlicher Raum" 
Der Gemeinderat hat am 24. März 2025 diese Kommission gebildet. Die Gestaltungsmöglichkeiten der öffentlichen Hand mit Erhöhung 
der Aufenthaltsqualität beschränken sich im Wesentlichen auf den öffentlichen Raum, einschliesslich der Gemeindestrassen. Es befin-
den sich wenige Bauparzellen im Eigentum der Einwohner- und der Ortsbürgergemeinde, wo Aufwertungsmassnahmen realisiert werden 
können. Auf private Grundstücke hat die Gemeinde kaum Einfluss, wenn es um gestalterische Wünsche zugunsten der Bevölkerung 
geht. Die Kommission wird ein Konzept zur Aufwertung des öffentlichen Raums erarbeiten. In der Kommission sind Boris Sommer 
(Vorsitz), Reto Knecht (Gemeinderat), Marcel Hottinger (Fach- und Projektleiter Tiefbau), André Juchli (inkognito GmbH), Daniel Juchli 
(Architekt), Stefanie Thalmann (Landschaftsarchitektin), Urs Waser (Bauingenieur) und Uwe Krzesinski (Gemeindeschreiber). 
 
 
Workshop 
Der Workshop des Gemeinderates fand am 28. März 2025 in Oberlunkhofen statt. Traktandiert waren folgende Themen:  
 
 Tagesschule, mögliches Angebot, Zusammenarbeit mit den Tagesstrukturen 
 Elterntaxi, sicherer Schulweg 
 Asylwesen, Zusammenarbeit mit der ORS Service AG 
 Professionalisierung Stromeinkauf und Elektrareglement 
 Masterplan 
 Abfallbeseitigung, Umwandlung in Spezialfinanzierung 
 Entschädigung des Gemeinderates für die Amtsdauer 2026 - 2029 
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Personal 
 
Es fanden folgende Personalmutationen statt: 
 
 31.07.2025: Austritt Ralph Martin, Leiter Bau & Technik 
 31.07.2025: Austritt Gülsah Armstrong, Mitarbeiterin Tagesstrukturen 
 31.07.2025: Austritt Zylfja Veseli, Mitarbeiterin Tagesstrukturen 
 31.07.2025: Austritt Laura Merz, Mitarbeiterin Tagesstrukturen 
 13.08.2025: Eintritt Sonja Wietlisbach, Mitarbeiterin Reinigung 
 25.08.2025: Eintritt Klaudia Ukaj, Sachbearbeiterin Bau & Technik 
 01.10.2025: Funktionswechsel Marko Domic, neu Leiter Werkhof 
 01.11.2025: Neueintritt Carmen Strässler, Stellvertreterin Leiter Soziale Dienste 
 01.11.2025: Neueintritt Meron Hasen, Asylbetreuer 
 31.12.2025: Austritt Hanspeter Füglistaler, Leiter Finanzen 
 31.12.2025: Austritt Joel Walti, Mitarbeiter Hausdienst 
 31.12.2025: Austritt Kurt Karli, Leiter Werkhof 
 31.12.2025: Austritt Katharina Felber, Mitarbeiterin Reinigung 
 
 
Dienstjubiläen 
 
Folgende Personen durften ein Dienstjubiläum feiern: 
 
 01.02.2025: Dienstjubiläum Hana Iseni, Leiterin Einwohnerdienste, 5 Jahre 
 01.03.2025: Dienstjubiläum Hanspeter Füglistaler, Leiter Finanzen, 30 Jahre 
 21.05.2025: Dienstjubiläum Jacqueline Roost, Mitarbeiterin Reinigung, 20 Jahre 
 10.07.2025: Dienstjubiläum Esther Stettler, Mitarbeiterin Reinigung, 25 Jahre 
 01.08.2025: Dienstjubiläum Marcel Hottinger, Fach- und Projektleiter Tiefbau, 5 Jahre 
 01.11.2025: Dienstjubiläum Christoph Sommer, Leiter Soziale Dienste, 20 Jahre 
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Stellenplan 
 
 
Der Stellenplan per 31. Dezember 2025 zeigt sich wie folgt: 
 
Abteilung Stellenprozente % Anzahl Mitarbeitende 
Kanzlei 380 4 
Soziale Dienste 180 3 
Bau & Technik 250 3 
Finanzen 190 2 
Steuern 400 4 
Schulsekretariat 120 2 
Schulsozialarbeit   80 2 
Tagesstrukturen 230 4 
Werkhof 400 4 
Hausdienst 300 3 

 
Dazu kommen drei Lernende der Gemeindeverwaltung, welche nicht im Stellenplan enthalten sind. Ebenfalls ausserhalb des Stellen-
plans sind die im Stundenlohn angestellten Mitarbeiterinnen der Schul- und Gemeindebibliothek, der Tagesstrukturen, der Verwalter des 
Zufikerhuuses sowie die fest und aushilfsweise Angestellten in der Reinigung. Bei den Lehrpersonen und der Schulleitung der Schule 
Zufikon handelt es sich um Angestellte des Kantons, die ebenfalls nicht im Stellenplan der Gemeinde Zufikon enthalten sind. 
 
Das Betreibungsamt Zufikon ist seit dem 1. März 2022 ausgelagert in Bremgarten. 
 
 
Der Gemeinderat dankt allen Mitarbeitenden und allen Lernenden für den Einsatz und das Engagement im vielseitigen Dienstleistungs-
betrieb der Gemeinde Zufikon. 
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Statistik Einwohnerdienste 
 
Per Ende Dezember 2025 waren 4'961 Einwohner registriert. Es waren per Stichtag 31. Dezember 2025 folgende Mutationen zu ver-
zeichnen: 
 
Zuzüge: 298 Personen 
Wegzüge: 260 Personen 
Geburten:  42 Personen 
Todesfälle:  30 Personen 
 
Es ist zu beachten, dass es in der Statistik aufgrund nachträglicher Mutationen zu Abweichungen bei den Zahlen kommen kann. 
 
Durch die Einwohnerdienste wurden 199 Identitätskartenanträge bearbeitet (Vorjahr 201). 
 

        Einwohner pro Jahr 
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Statistik ordentliche Einbürgerungen 
 
 Eingereichte 

Gesuche 
 
 

Gesuchs-Rück-
züge 
 
 

Gesuchs-Abwei-
sungen 
 
 

Zusicherungen 
Gemeindebür-
gerrecht durch 
Gemeinderat 
 

Hängige  
Gesuche 
 
(per 31.12.) 

Sistierte  
Gesuche 
 
(per 31.12.) 

Anzahl 
Gesuche 

Anzahl 
Personen 

Anzahl 
Gesuche 

Anzahl 
Personen 

Anzahl Ge-
suche 

Anzahl 
Personen 

Anzahl 
Gesuche 

Anzahl 
Personen 

Anzahl 
Gesuche 

Anzahl 
Personen 

Anzahl 
Gesuche 

Anzahl 
Personen 

Total 10 22 0 0 0 0 8 14 5 12 0 0 
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Betreibungen – Betreibungsamt Bremgarten und Umgebung 
 

Das Betreibungsamt Zufikon wurde per 1. März 2022 ausgelagert zum Betreibungsamt Bremgarten und Umgebung infolge Pensionie-
rung der ehemaligen Leiterin, Esther Keiser. 
 
Das Regionale Betreibungsamt Bremgarten berichtet, dass grösstenteils Einkommen und allfälliges Vermögen gepfändet wurden im 
Jahr 2025. Sach- und Grundstückspfändungen werden im Allgemeinen wegen hoher Verwertungskosten und ausbleibender Verwer-
tungsbegehren bzw. Kostenvorschüsse der Gläubiger eher zurückhaltend vollzogen. Bevor es zu entsprechenden Versteigerungen resp. 
Verwertungen kam, bezahlten die Schuldnerinnen und Schuldner die offenen Forderungen mittels Aufschubsraten ab. Die Gläubi-
gerstruktur, das heisst die Art der Forderungen, hat sich kaum verändert. Nach wie vor sind Krankenkassenforderungen vor Steuern 
und Sozialversicherungsbeiträgen die am häufigsten betriebenen Forderungen. Ebenso hat sich die Zusammensetzung der Schuldner-
schaft kaum verändert. Bei jungen Langzeitschuldnerinnen und -schuldnern ist oft die mangelnde Ausbildung der Grund von Arbeitslo-
sigkeit. 
 
Die Zusammenarbeit mit der Regionalpolizei Bremgarten sowie der Regionalpolizei Muri funktionierte wiederum gut. Die Zustellungen, 
Zuführungen und Verzeigungen sowie die detaillierten Protokolle, mit den Begründungen über Verzögerung bzw. Undurchführbarkeit 
der Amtshandlung, sind für das Betreibungsamt und die Gläubiger sehr wertvoll. Im vergangenen Jahr mussten die Dienstleistungen 
der Regionalpolizeien Bremgarten und Muri nebst den Zuführungen in 456 weiteren Fällen in Anspruch genommen werden (369).  
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Die Statistik sieht wie folgt aus: 
 

 Zufikon 
2025 

Zufikon 
2024 

Total Begehren 2'137 2'207 
Anzahl Betreibungen 1'195 1'254 
Extern eingeleitete Verfahren 9 23 
Rückweisungen 97 95 
Ausgestellte Zahlungsbefehle 1'046 1'096 
Rechtsvorschläge 87 91 
Konkursandrohungen 127 46 
Pfändungen 1'166 1'184 
Verlustscheine 262 290 
Rechtshilfeverfahren 9 24 
Eigentumsvorbehalte 0 0 
   
Total Forderungen in Franken   
In Betreibung gesetzte Forderungen 3'351'859 3'582'007 
Forderungen der ausgestellten Verlust-
scheine 

1'070'611 918'796 

Pfandausfallscheine / Bescheinigungen 0 0 
   
Zahlungen an das Betreibungsamt 1'556'177 1'408'145 
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Regionales Zivilstandsamt 
 
Der Zivilstandskreis Bremgarten umfasst die Gemeinden Arni, Berikon, Bremgarten, Eggenwil, Fischbach-Göslikon, Islisberg, Jonen, 
Oberlunkhofen, Oberwil-Lieli, Rudolfstetten-Friedlisberg, Unterlunkhofen, Widen und Zufikon mit rund 41'600 Einwohnerinnen und Ein-
wohnern. 
 
 
Das Zivilstandswesen heute ist ein hochmoderner Zweig in der Verwaltung. Die Hauptaufgaben des Regionalen Zivilstandsamtes be-
stehen im: 
 
 Führen des informatisierten Standesregisters lnfostar 
 Erstellen von Mitteilungen und Auszügen 
 Durchführen der Ehevorbereitungsverfahren/Vorverfahren und Vollziehen der Trauungen/Zeremonien 
 Entgegennahme von Erklärungen zum Personenstand 
 Beurkunden von Zivilstandsereignissen im ln- und Ausland und von Gerichts- und Verwaltungsentscheiden 
 
 
Im Jahr 2025 waren folgende Ereignisse zu verzeichnen: 
 
 Trauungen   Anteil Zufikon  12 (Vorjahr  17)  Gesamtzahl Kreis  166  (Vorjahr  156) 
 Anerkennungen   Anteil Zufikon  12 (Vorjahr    7)  Gesamtzahl Kreis    79 (Vorjahr    80) 
 Todesfälle   Anteil Zufikon    6 (Vorjahr    8)  Gesamtzahl Kreis  140  (Vorjahr  113) 
 Namenserklärungen  Anteil Zufikon    1 (Vorjahr    3)  Gesamtzahl Kreis    22  (Vorjahr    35) 
 Hausgeburten   Anteil Zufikon    0 (Vorjahr    0)  Gesamtzahl Kreis      2 (Vorjahr      1) 
 Geschlechtserklärung  Anteil Zufikon    0 (Vorjahr    0)  Gesamtzahl Kreis      1 (Vorjahr      5) 
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Verwaltungsliegenschaften 
 
Das Zufikerhuus wird regelmässig durch ortsansässige Vereine für Probezwecke, Versammlungen etc. und von Privatpersonen genutzt. 
An Werktagen können ortsansässige Vereine und Parteien das Zufikerhuus kostenlos mieten. Die Räumlichkeiten im Erdgeschoss und 
Obergeschoss können über das Online-Reservationssystem unter zufikon.ch/zufikerhuus reserviert werden. Im Jahr 2025 war das Zu-
fikerhuus wie folgt belegt:  
             

 62 Anlässe von Privatpersonen (Vorjahr 49) 
 120 Vereins-/Partei- und gemeindeinterne Anlässe (Vorjahr 146) 

 
Die Mietzinseinnahmen beliefen sich auf Fr. 13'450 (Vorjahr Fr. 10'100). 
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Öffentliche Sicherheit 
 
 

Regionalpolizei (Repol) 
 
 
Die Repol stellt in den 15 Vertragsgemeinden während 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr die öffentliche Sicherheit, Ruhe und Ordnung 
sicher. Damit leistet sie einen wesentlichen Beitrag zum subjektiven Sicherheitsgefühl der Bevölkerung und zur hohen Lebensqualität in 
der Region. 
 
Sicherheitslage 
 
Die Sicherheitslage im Einzugsgebiet der Regionalpolizei präsentierte sich im Berichtsjahr insgesamt stabil. Die Kriminalitätsentwicklung 
bewegte sich auf dem Niveau des Vorjahres. Nennenswerte Einbruchsserien oder eine Häufung schwerwiegender Gewalt- oder Mas-
sendelikte wurden nicht festgestellt. Auch ausserordentliche oder sicherheitsrelevante Ereignisse von grösserer Tragweite blieben im 
Berichtsjahr aus. Ausgenommen davon war ein einzelnes, ausserordentliches Tötungsdelikt unter Jugendlichen, das die Region stark 
belastete. Der Fall stellte ein tragisches Einzelereignis dar und hatte keine weitergehenden Auswirkungen auf die allgemeine Sicher-
heitslage. 
 
 
Polizeiliche Präsenz und Prävention 
 
Die Regionalpolizei setzte auf eine konsequent hohe Präsenz im öffentlichen Raum. Dazu gehörten eine entsprechende Patrouillen-
dichte sowie gezielte Kontrollen im fliessenden und ruhenden Verkehr, an neuralgischen Punkten (Hot Spots) sowie an stark frequen-
tierten Orten. Diese Massnahmen trugen wesentlich dazu bei, potenzielle Störungen frühzeitig zu erkennen, zu verhindern und das 
Sicherheitsgefühl der Bevölkerung zu stärken. Wo erforderlich, wurden auch repressive Massnahmen konsequent angewendet. Einen 
wichtigen Beitrag zur Präventionsarbeit leisteten zudem die Verkehrsinstruktoren der Regionalpolizei. Sie waren wiederum stark präsent 
im Bereich der Verkehrsprävention und führten den Verkehrsunterricht in den Kindergärten und Schulen durch, inklusive der Fahrrad-
prüfungen. Ergänzend dazu engagierten sich die Instruktoren im Rahmen der Jugendprävention mit altersgerechten Vorträgen an den 
Schulen sowie mit Beratungen von Eltern und Lehrpersonen. 
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Personelle und administrative Herausforderungen 
 
Das Berichtsjahr stellte die Regionalpolizei sowohl im operativen Dienst wie auch im administrativen Bereich vor erhöhte Anforderungen. 
Nebst einem konstanten Unterbestand an Mitarbeitenden aufgrund von unfall- und krankheitsbedingten Ausfällen sowie mehreren Kün-
digungen mussten die Mitarbeitenden mehr Einsätze an der Front sowie zunehmend anspruchsvollere und komplexere Einsätze bewäl-
tigen. Gleichzeitig nahm das Arbeitsvolumen in der Administration deutlich zu. Die Frequenzen am Schalter sowie die Anzahl der tele-
fonischen Anfragen und Auskunftsbegehren stiegen, und auch die Bearbeitung von Ordnungs- und Geschwindigkeitsbussen sowie wei-
terer polizeilicher Administrationsarbeiten erforderten zusätzlichen Aufwand. Dank dem grossen Engagement, der hohen Flexibilität und 
der zusätzlichen Einsatzleistungen der Mitarbeitenden konnten sowohl der operative Grundauftrag als auch die administrativen Arbeiten 
jederzeit zuverlässig erfüllt werden. 
 
 
Statistik Geschwindigkeitskontrollen im gesamten Einzugsgebiet: 
 
Geschwindigkeitskontrollen 2025 2024 
Total 242 254 
gemessene Fahrzeuge 1'134'635 946'178 
Übertretungen 25'142 22'226 
in % 2.21 2.38 
Anzahl Verzeigungen an die Staatsanwaltschaften 381 290 

 
Es wurden 2'750 Ordnungsbussen ausgestellt (2'746). 
 
Die Anzahl Interventionen und Einsätze betrug 2'215 (2'345). Die Einsätze in Zusammenhang mit Streitereien, Nachtruhestörungen 
und häuslicher Gewalt nahmen ab und beliefen sich auf 470 Einsätze (Vorjahr 523). 
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Feuerwehr 
 
Die Kader-, Mannschafts- und Spezialistenübungen konnten ordnungsgemäss durchgeführt werden. 
Im Jahr 2025 (Stichtag 28. Februar) waren 103 Feuerwehrleute eingeteilt (24 Frauen, 79 Männer). 
Der Pflichtbestand ist bei 90 Angehörigen der Feuerwehr. 
 
Es gab 38 Einsätze, davon 7 in der regionalen Zusammenarbeit mit den Feuerwehren Stadt Brem-
garten, Arni-Islisberg und Oberwil-Lieli. Zusätzlich waren über 26 Wespen- und Hornissennester zu 
entfernen. Der intensivste Einsatz war am 17. Februar 2025 an der Oberdorfstrasse 2. Hierzu hat die 
Einsatzleitung, geführt vom Kommandanten und Vizekommandanten, die Feuerwehren Arni-Islisberg, 
Oberwil-Lieli, Bremgarten sowie den Einsatz eines Hubretters von der Feuerwehr Mutschellen aufge-

boten. Ein vermeintlicher Kaminbrand konnte mit einer offensiven Löschtaktik in den ersten Minuten bewältigt werden. Mit den Nach-
löscharbeiten dauerte dieser Einsatz für alle Einsatzkräfte trotzdem rund sechs Stunden. 
 
Der Übungsdienst fand ordnungsgemäss statt. Die 118 Übungen der Feuerwehr Zufikon wurden von sensationellen 82 % aller Team-
mitglieder besucht. 
 
Für die Anschaffung von Material hat sich die Kommission zum Ziel gesetzt, ein über mehrere Jahre geglättetes Budget zu gestalten. In 
der Grössenklasse der Feuerwehr Zufikon ist eine jährliche Materialanschaffung (Neu- und Ersatzbeschaffung) von ca. Fr. 40'000.00 
üblich. 2025 wurde das Hauptaugenmerk auf die Ersatzbeschaffung der Funkgeräte gelegt. Die Neuanschaffung wird auf drei Jahre 
gesplittet, sodass die Geräte nicht alle zum gleichen Zeitpunkt "End of Life" sind. 
 
 
Die Feuerwehr sucht laufend nach Teamstützen, die aktiven Feuerwehrdienst leis-
ten. Mehr Informationen finden Sie unter www.feuerwehrzufikon.ch. 
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Bildung 
 
 

Schule 
 
 
Das Zufikerfäscht 2025 
Die Schule Zufikon beteiligte sich an den zwei Grossprojekten "Jugendfest" und "Kinderumzug" am Zufikerfäscht. 
 
Das Jugendfest fand am Freitag, 20. Juni 2026, statt und war als Projekttag geplant. Die Schülerinnen und Schüler konnten aus einer 
Reihe von Workshops (Pasta Makers, Airbrush, Street Racket, Glasritzen, Makramee, Zöpfe backen etc.) zwei auswählen und diese am 
Vor- und Nachmittag besuchen. Der Jugendfesttag wurde mit zwei Konzerten – "Trionettli" für den Zyklus 1 und "Nick Mellow" für den 
Zyklus 2 und 3 – abgeschlossen. 
 
Der Kinderumzug am Sonntag, 22. Juni 2026, war ein absoluter Höhepunkt des Festes. Das Motto des Umzuges lautete "zmetzt im 
Dorf" und so haben die Schülerinnen und Schüler zusammen mit den Lehrerinnen und Lehrern ihrer Kreativität freien Lauf gelassen und 
die verschiedenen ortsansässigen Firmen und Institutionen gestalterisch gekonnt in Szene gesetzt. Der grosse Applaus der anwesenden 
Zuschauerinnen und Zuschauer und das hochsommerliche Wetter haben den Kinderumzug, aber auch das gesamte Zufikerfäscht, zu 
einem unvergesslichen Erlebnis werden lassen.  
 
 
Die Schule Zufikon wächst 
Steigende Schülerzahlen und die Übernahme von Realschülerinnen und Realschüler aus dem Kelleramt führten dazu, dass die Schule 
Zufikon im August 2025 um zwei weitere Klassen angewachsen ist. 
 

 Zweifachführung der 1. Real 
 Dreifachführung der 4. Klasse Primar 

 
Eine Folge dieses Wachstums ist, dass die Schule übergangsweise zusätzlichen Schulraum im alten Gemeindehaus belegt hat. Nebst 
dem bereits bestehenden Fachzimmer Französisch, wurde ein Klassenzimmer für die zusätzlich geführte 1. Realklasse und ein Musik-
grundschulzimmer eingerichtet.  
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 Die Schule Zufikon registrierte zu Beginn des Schuljahres im August 2025 folgende Schülerzahlen: 
 

Kindergarten Anzahl Schüler 2025 Anzahl Schüler 2024 

Kindergartenkinder von Zufikon 105 109 

Kindergartenkinder von Bremgarten 0 0 

Total Kinder im Kindergarten  105 109 

Unter- / Mittel- und Oberstufe Anzahl Schüler 2025 Anzahl Schüler 2024 

Schüler Unter- und Mittelstufe (1. – 6. Klasse) 311 294 

Realschule (1./2./3. Klasse)  62 49 

Sekundarschule (1./2./3. Klasse) 63 61 

Total Kinder in der Unter-/Mittel- und Oberstufe  436 404 

Kinder von Zufikon an der Schule Bremgarten Anzahl Schüler 2025 Anzahl Schüler 2024 

Primarschule 0 0 

Realschule 2 0 

Sekundarschule 1 0 

Bezirksschule 56 57 

Total Zufiker Schüler in Bremgarten 59 57 

Total Schülerzahl 2025 600 570 
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 Die Schülerverteilung an der Oberstufe sieht wie folgt aus: 
 

Oberstufen- 
klassen  

SJ 25/26 

Anzahl Schüler 
von Zufikon 

Anzahl Schüler  
anderer Gemeinden 

1. Realklasse 18 11 

2. Realklasse 10 4 

3. Realklasse 10 9 

1. Sekundarklasse  21 1 

2. Sekundarklasse  19 0 

3. Sekundarklasse  19 2 

 
 Klassenstatistik/Abteilungen 
 

Anzahl  
Abteilungen Kindergarten 

SJ 25/26  SJ 26/27 

Prognose 

 SJ 24/25 SJ 23/24 

Kindergarten 5 5  5 5 

      

Anzahl Abteilungen 
Schule 

SJ 25/26 SJ 26/27 

Prognose 

 SJ 24/25 SJ 23/24 

Unter- und Mittelstufe 16 17  15 15 

Realschule 4 4  3 3 

Sekundarschule 3 3  3 3 

Total Abteilungen Schule 23 24  21 21 
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Schulsozialarbeit 
 
Auch im Jahr 2025 leistete die Schulsozialarbeit einen wichtigen Beitrag zur Förderung des sozialen Miteinanders und zur individuellen 
Unterstützung von Schülerinnen und Schülern. Ziel war es, Kinder und Jugendliche in ihrer persönlichen, sozialen und schulischen 
Entwicklung zu stärken sowie bei Konflikten und Problemlagen frühzeitig zu unterstützen. Beide Schulsozialarbeiterinnen pflegten einen 
engen fachlichen Austausch. Es hat sich weiterhin etabliert, dass an allen Schultagen eine der beiden als Ansprechperson für die SuS 
vor Ort ist, so konnten Themen auch zyklenübergreifend rasch angenommen werden und die betroffenen Kinder erhielten schnell und 
niederschwellig Unterstützung. Die stetige Präsenz der SSA auf dem Pausenplatz wurde als hilfreich und als eine Konstante erlebt. 

Zyklus 1 

Im Rahmen des 30 %-Pensums der SSA Zyklus 1 konnten wie im letzten Jahr 30 Kinder unterstützt und beraten werden. Fünf Lehrper-
sonen und fünf Elternpaare oder -teile nahmen ebenfalls die Beratung in Anspruch und zwei Klasseninterventionen wurden durchgeführt. 
Die meisten der Schülerinnen und Schüler nahmen die Beratung über mehrere Wochen und teilweise Monate in Anspruch. 71 % der 
investierten Beratungsstunden flossen in die Einzelfallhilfe. 12 % der Beratungsstunden wurden in die Elternarbeit investiert, 12 % in 
das Coaching von Lehrpersonen und die restlichen Prozente wurden vor allem im Bereich der internen und externen Vernetzung aufge-
wendet. Die Kontaktaufnahmen erfolgten in den meisten Fällen über die Lehrpersonen, gefolgt von den Kontaktaufnahmen durch die 
Eltern. Bei etwas mehr als der Hälfte handelte es sich um männliche und bei etwas weniger als der Hälfte um weibliche Kinder, die 
beraten wurden.  

Je Fall wendet die SSA Zyklus 1 zwischen 2 und 5 Stunden auf. In drei Fällen wurden über 30 Stunden investiert. In diesen Fällen kommt 
es zu 1:1 Begleitungen während des Unterrichts, innerhalb oder ausserhalb des Klassenzimmers, Elternberatungen und Förderplanun-
gen. Die Anmeldegründe bei der SSA Zyklus 1 sind in 19 % der Fälle Konflikte/Beziehungen, in 17 % Gesundheit/Entwicklung und in 
14  % Erziehung und Familie. 

Eine präventive Massnahme wurde zu Beginn des neuen Schuljahres, auf Wunsch der Lehrpersonen, durchgeführt und zwar wurde in 
allen ersten Klassen der Friedensteppich eingeführt. Die unabdingbaren Fallbesprechungen mit der SSA Zyklus 2 und 3, die regelmäs-
sigen Sitzungen mit dem Schulleitungsteam sowie einzelne Teilnahmen an der regionalen Intervisionssitzung fanden statt. 
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Zyklen 2 und 3 

Ein Schwerpunkt lag auch in diesem Jahr auf der Einzelfallhilfe. In zahlreichen Beratungsgesprächen wurden 75 Schülerinnen und 
Schüler bei persönlichen, familiären oder schulischen Herausforderungen begleitet. Die Gespräche fanden vertraulich und lösungsori-
entiert statt. Auch Eltern nahmen das Beratungsangebot regelmässig in Anspruch, insbesondere bei Fragen zur Erziehung, bei Konflik-
ten oder zur Vermittlung weiterführender Hilfsangebote. Darüber hinaus wurden sozialpädagogische Gruppenangebote und Präventi-
onsprojekte in allen Klassen durchgeführt, unter anderem zu den Themen Klassengemeinschaft, Konfliktlösung, Medienkompetenz und 
Gewaltprävention. Diese Massnahmen stärkten das soziale Lernen und förderten ein respektvolles Miteinander im Schulalltag. Die enge 
Zusammenarbeit mit Lehrkräften, der Schulleitung, der Jugendarbeit sowie externen Fachstellen (KESD, KESB, weitere Beratungsstel-
len) war ein zentraler Bestandteil der Arbeit. Durch regelmässigen Austausch konnten Unterstützungsmassnahmen abgestimmt und die 
Schülerinnen und Schüler gezielt gefördert werden. 

Ein wesentlicher Schwerpunkt ist die Schülerpartizipation, welche in Zufikon seit 2018 gelebt wird, sowohl in der Primarschule als auch 
in der Oberstufe. Der Primarstufenrat wird durch die SSA geleitet und kommt alle 14 Tage zusammen. Partizipation in der Primarschule 
bedeutet, dass auch jüngere Kinder ab der 1. Klasse aktiv am Schulalltag beteiligt werden und ihre Meinungen einbringen dürfen. Sie 
erhalten altersgerechte Möglichkeiten, bei Entscheidungen mitzureden und Verantwortung zu übernehmen. Die Delegierten informieren 
ihre Klassen im Klassenrat regelmässig über aktuelle Themen und Fragestellungen. Dabei lernen Kinder früh, ihre Meinung zu äussern, 
anderen zuzuhören und gemeinsam Lösungen zu finden. Schülerpartizipation fördert in der Primarschule soziale Kompetenzen, Selbst-
vertrauen und ein erstes Verständnis für demokratische Prozesse. Gleichzeitig stärkt sie das Gefühl der Zugehörigkeit zur Klasse und 
zur Schule. Demokratische Diskussionen sowie Abstimmungen machen Mitbestimmung für die Kinder erlebbar. Im Schuljahr 2025 war 
ein Schwerpunkt im Primarstufenrat die Frage, wie einsame Kinder auf dem Pausenplatz integriert und aufgefangen werden können. Im 
Rat entstand die Idee eines sicheren Ortes auf dem Pausenplatz, und daraus wurde das Konzept vom “Freundschaftsbänkli” entwickelt. 
Eine Holzbank wurde durch die ausgewählten Kinder beschriftet und ansprechend gestaltet. Zudem haben sie im Primarstufenrat Kom-
munikationskärtchen geschrieben, die zum einen die Kontaktaufnahme unter den Kinder vereinfachen können oder zum andern prakti-
sche Ideen für gemeinsame Spiele enthalten. Das Freundschaftsbänkli steht seither unter einem Dach und bietet einen geschützten 
Anlaufpunkt für alle Kinder, die nicht allein die Pause verbringen möchten.  
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Jugendarbeit 
 
 
Angebote 

 
Jugendtreff Der Jugendtreff Zufikon ist jeweils am Mittwoch- und am Freitagnachmittag geöffnet. Es besteht ein breites 

Spielangebot. Es wird gekocht, geredet, gebacken und gemeinsame Aktivitäten und Turniere runden das 
Programm ab. 

 
Girls Only & Boys Only Monatliches Angebot in Zusammenarbeit mit der Jugendarbeit Bremgarten für Mädchen und Jungs ab der 

6. Klasse, um gemeinsam zu basteln, zu kochen und zu backen oder einfach zu plaudern. 
 
Beratungen Im Rahmen von Kurzberatungen unterstützt die Jugendarbeit Zufikon Jugendliche bei Themen ihrer Lebens-

welt. Ausserdem bietet die Jugendarbeit Hilfestellung bei der Lehrstellensuche oder bei sozialen Problemen. 

Sackgeldjobs Erwachsene Privatpersonen oder Firmen können Gelegenheitsjobs für Jugendliche anbieten. Ab 13 Jahren 
können die Jugendlichen dabei ihr Sackgeld aufbessern, während die Jugendarbeit dabei vermittelnd agiert. 

Oberstufenrat Der alle drei Wochen stattfindende Oberstufenrat wird gemeinsam von der Schule Zufikon und der Jugend-
arbeit begleitet und mitmoderiert. Im Gefäss geht es darum, sich mit demokratischen Entscheidungsfindungen 
und partizipativer Mitgestaltung im Schulsetting auseinanderzusetzen. 

  

Personelles 2025  

Patrick Oegerli, Sozialpädagoge FH, 70 %, ganzjährig 

Sarina Bleuler, Praktikantin, 10 %, bis Juli 2025 

Delia Piccioni, Praktikantin, 10 %, ab August 2025 
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Highlights 2025 – Anlässe  

 

Anlass 
 

Selbstverteidigungsworkshop 
mit der 2. Oberstufe 

Im Januar wurde in Zusammenarbeit mit der Schulsozialarbeit Zufikon ein Wen-Do Selbstbehaup-
tungs- und Selbstverteidigungsworkshop für die 2. Oberstufe der Schule Zufikon durchgeführt. Die 
teilnehmenden Mädchen waren sehr zufrieden mit den neu gelernten Techniken, welche sie im ver-
trauten Kreis ausprobieren und erlernen durften. 
  

Ausflug Europapark Ferien-
programm 

In den Frühlingsferien unternahm die Jugendarbeit gemeinsam mit der Jugendarbeit Bremgarten einen 
Ausflug in den Europapark. Das Wetter war angenehm und alle angemeldeten Jugendlichen brachten 
gute Stimmung mit. Es war ein idealer Tagesausflug, bei dem alles reibungslos verlief und der für viele 
lachende Gesichter sorgte. Viele Jugendliche wünschten sich im Anschluss, den Ausflug einmal zu 
wiederholen.   

Crêpe-Stand am Zufiker-
fäscht 

Die Jugendarbeit hat in Zusammenarbeit mit den freiwilligen Jugendlichen und mit der Jubla Zufikon 
einen Crêpe-Stand am Zufikerfäscht organisiert. Mit der tatkräftigen Unterstützung vieler freiwilliger 
Jugendlichen aus dem Dorf gelang es, einen grossartigen Stand bei bestem Sommerwetter zu betrei-
ben. Als Dank für die tatkräftige Unterstützung gibt es für alle Helferinnen und Helfer einen Dankes-
ausflug im Sommer 2026.  

End of 2025 Party Die Jugendarbeit Zufikon organisierte unter Mithilfe der Jugendarbeit Bremgarten am letzten Tag vor 
den Weihnachtsferien eine Jahresabschlussparty. Die Party war sehr gut besucht und die Jugendli-
chen hatten viel Spass daran, ihre Musikwünsche für die Playlist zu bestimmen. Zu essen gab es 
Hotdogs und es wurden Mocktails zubereitet. 
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Kultur und Freizeit 
 
 

Schul- und Gemeindebibliothek 
 
 
Neben den alltäglichen Bibliotheksarbeiten darf das Bibliotheksteam auch im Jahr 2025 auf einige Highlights zurückblicken. 
 
Seit drei Jahren existiert in Zufikon ein Seniorenrat. Einmal im Jahr veranstalten die Bibliothekarinnen für die Mitglieder einen kurzweili-
gen Nachmittag in der Bibliothek. Das Thema im Jahr 2025 war "Ein Blinddate mit einem Buch". Das Zusammentreffen mit den Senio-
rinnen und Senioren ist für das Team immer sehr bereichernd. 
 
Im Juni durfte das Team mit einer "Märlijurte" am "Zufikerfäscht" dabei sein. Es wurde eine aufwendige Dekoration gestaltet. Diese 
Bastelstunden stärkten den Teamgeist und es entstand eine wunderschöne, bunte Fantasiewelt, die perfekt zu den Geschichten, die 
den kleinen Zuhörern erzählte wurden, passte. 
 
Die Regale für die Bücherkabine an der Schulstrasse wurden komplett ersetzt und neu gestaltet. Eine Schülerin und drei Schüler haben 
im Fach "Projekte und Recherchen" mit ihrem Werklehrer superschöne neue Regale konzipiert und gezimmert.  
 
Freiamt liest – das neue Literaturfestival der Freiämter Bibliotheken 
Mit diesem Event beabsichtigen die Freiämter Bibliotheken, die Kundschaft anzusprechen und die Lust am Lesen und an Büchern 
gemeinsam zu feiern. Es war ein Tag voller Geschichten, Begegnungen und Sprachkunst für alle Generationen. 
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Veranstaltungen 2025 
 

Erster Mittwochvormittag im Monat  Biblio-Kafi 

Über das Jahr verteilt    55 Veranstaltungen mit Schulklassen 

28. Februar, Senioren in der Bibliothek  "Blind Date mit einem Buch" 

Schweizer Vorlesetag  "Uhuwe liest vor" (Bilderbuchkino) 

Zufikerfäscht  "Märlijurte" 

Frauen-EM  Töggelikasten in der Bibliothek  

März / November    "Märlistunden" mit Regula Waldispühl 

März / Juni / September / November  "Nuggi-Zmorge": Reim und Spiel 

14. November    Erzählnacht "Edison - Das Rätsel des verschollenen Mauseschatzes" 
 
 

Statistik 2025 
 
Im 2025 wurden total 23'673 Medien von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen ausgeliehen 
(Vorjahr 22'484). Die Bibliothek darf 1'162 Benutzer (aktive Mitgliedschaften) zählen (1'087). 
Die Schul- und Gemeindebibliothek hat eine grosse Auswahl an Medien im Sortiment: 
 
 Anzahl 

Bücher 7'577 
Hörbücher 390 
DVD's 154 
Tonie Figuren 98 
Sonstige 5 
Tonieboxen 2 
Total 8'226 
 

Stand per 31. Dezember 2025   
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Kommunale Veranstaltungen 
 
Neujahrsapéro 
Der Gemeinderat freute sich, die Zufiker Bevölkerung am 5. Januar 2025 zum Neujahrsapéro in die Mehrzweckhalle A einzuladen und 
mit ihr auf ein erfolgreiches neues Jahr anzustossen. Nach der Ansprache von Gemeindeammann Daniel Stark wurden die Einwohne-
rinnen und Einwohner zum Konzert der Pianobeat eingeladen. Anschliessend bot sich Gelegenheit zum Austausch unter den Zufikerin-
nen und Zufikern sowie Behördenmitgliedern. Organisatorisch wurde der Anlass durch die Landfrauen Bremgarten-Zufikon unterstützt. 
 
Vorständezusammenkunft 
Die Vorständezusammenkunft fand am 19. März 2025 in der Schützenstube, Zufikon, statt. Es wurde über folgende Themen beraten: 
 Protokoll der letzten Vorständezusammenkunft 
 Bundesfeier, Rückblick und Ausblick 
 Neuzuzügeranlass vom 16. Oktober 2025 
 Berichte über die Vereinserfolge 
 Verabschiedung von Fred Scheidegger als Präsident – Zukunft Vereinsausschuss 
 Allgemeine Informationen/Veranstaltungen und Verschiedenes 
 

Vom 18. bis 22. Juni 2025 fand nach 11 Jahren das Zufikerfäscht "zmetzt im Dorf" auf dem 
Schulareal statt. Die Vorbereitungen liefen schon Monate vorher auf Hochtouren. Umso mehr 
freute sich das Organisationskomitee, als es Mitte Juni endlich los ging. Für den Co-Präsidenten 
des Zufikerfäschts 2025, Daniel Juchli, sowie den Gesamtschulleiter und Co-Präsidenten, 
Giovanni Soricelli, war es nicht das erste Fest in Zufikon, das sie mitorganisiert hatten. "Das 
Zufikerfäscht ist eine Marke, eine Legende", so wurde Giovanni Soricelli im Bremgarter Bezirks-
anzeiger zitiert. Das Organisationskomitee, das von 18 engagierten Personen gebildet wurde, 
verspürte einen grossen Druck, diesen Erwartungen auch im 2025 gerecht zu werden. Das Fest 
war ein voller Erfolg! Natürlich hatte auch das trockene und heisse Wetter dazu beigetragen. 
Gemäss Einschätzungen der Schausteller vom Lunapark waren wohl alleine am Freitag und 
Samstag um die 25'000 Besucherinnen und Besucher auf dem Festgelände. Es gab jeden Tag 
Höhepunkte, welche Leute anlockten. Viele Zufiker-Vereine mit ihren Helferinnen und Helfern 
haben die Gäste in den diversen Beizen kulinarisch verwöhnt. Für das Fest wurden 
Fr. 680'000.00 budgetiert, es resultierte ein Gewinn von Fr. 8'000.00. Die Ortsbürgergemeinde 
unterstütze die Einwohnergemeinde finanziell mit einem Beitrag von Fr. 117'900.00. Ohne die 
wertvolle Unterstützung der Ortsbürgergemeinde, der 46 Sponsoren und der Zufiker-Vereine 
hätte ein solcher Grossanlass nicht durchgeführt werden können. Vielen Dank! 



28 von 44 

 

Seniorenanlass 
Die Seniorinnen und Senioren ab Jahrgang 1953 und älter wurden am 19. Juni 2025 ans Zufikerfäscht eingeladen. Im Tanzcafé spielte 
Discjockey Alexander Näpflin von Schallplatten bekannte Melodien und beliebte Evergreens aus längst vergangenen Tagen ab. Bei 
Kaffee und Kuchen, begleitet von der Tanzmusik, konnten sich die Teilnehmenden von der festlichen Stimmung mitreissen lassen. Es 
wurde kein separater Seniorenausflug mehr durchgeführt. 

 
Bundesfeier 
Die 1. Augustfeier wurde im 2025 von der Guggenmusig Sädelgeischter organisiert. Für die Ansprache konnte Markus Somm, Publizist 
und Verleger, gewonnen werden. Natürlich durfte auch der traditionelle Lampionumzug im Festgelände nicht fehlen. Dieser wurde von 
der Rhythmusgruppe der Guggenmusik musikalisch begleitet. Dank dem finanziellen Engagement der Ortsbürgergemeinde Zufikon 
konnte die Verpflegung während der Feier zu äusserst günstigen Preisen offeriert werden. Gestützt auf die durchgeführte Bevölkerungs-
umfrage wurde zum dritten Mal kein Feuerwerk mehr gezündet. 
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Soziale Wohlfahrt 
 
 

Sozialhilfe 
 
 2025 2024 
Materielle Hilfe (gerundet) 
Anzahl Fälle 28 30 
Total Kosten Fr. 457'976 Fr. 550'021 
Rückerstattungen Total Fr. 98'397 Fr. 115'556 
 
 
Flüchtlingswesen / vorläufig Aufgenommene (gerundet)  2025  2024 
Personen Soll per 31. Dezember 2025  61  58 
Anzahl der Personen, total  70  51 
davon unterstützungsbedürftig  56  45 
Total Aufwendungen Fr. 858'695 Fr. 590'569 
Rückerstattungen Fr. 606'224 Fr. 422'384 
 
 
Alimentenbevorschussung (gerundet)  2025  2024 
Anzahl Kinder   5  9 
Aufwendungen Fr. 49'622 Fr. 55'812 
Rückerstattungen Fr. 7'568 Fr. 9'846 
 
 
Elternschaftsbeihilfe (gerundet)  2025  2024 
Anzahl Eltern  0  2 
Aufwand Fr. 0 Fr. 10'566 
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Sozialversicherungen 
 
Krankenkassenprämienverbilligung 2025 für das Jahr 2026 
Die Sozialversicherungsanstalt in Aarau (SVA Aargau) hat 467 Anmeldeformulare (Vorjahr 415) registriert. Daraus resultierten 956 Be-
züger von Prämienverbilligung (Vorjahr 908). 
 
 
Selbstständigerwerbende 2025 
Ende Jahr 2025 waren bei der Sozialversicherungsanstalt in Aarau (SVA Aargau) 177 Personen als Selbstständigerwerbende angemel-
det (Vorjahr 171). 
 
 
Ergänzungsleistungen 2025 
Im Jahr 2025 bezogen 98 Fälle (Vorjahr 95) Ergänzungsleistungen. 
 
 
Liste säumige Versicherte 2025 
Ende Jahr 2025 waren 33 Personen (Vorjahr 30) auf der Liste der säumigen Versicherten eingetragen. 
 
 
Arbeitsamt / Arbeitslosenentwicklung 
Ende Jahr 2025 waren beim Regionalen Arbeitsvermittlungszentrum (RAV) in Wohlen gesamthaft 87 Stellensuchende (Vorjahr 77) re-
gistriert. 
 2025 2024 2023 2022 
 
Anzahl Stellensuchende 87 77 62 67 
Anzahl Arbeitslose 57 35 36 45 
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Kindes- und Erwachsenenschutz 
 
Kinderbetreuungsgesetz 
Im Jahre 2025 wurden 11 Gesuche um Elternbeiträge (Vorjahr 20) eingereicht, davon wurden 10 bewilligt (Vorjahr 16). Es wurden 
Beiträge von Fr. 80'243 bezahlt (Vorjahr Fr. 85'042). 
 
 
Kindes- und Erwachsenenschutz 
Der Kindes- und Erwachsenenschutzdienst (KESD) des Bezirks Bremgarten führte für die Gemeinde Zufikon im Jahr 2025 67 Kindes- 
und Erwachsenenschutzmandate (Vorjahr 75). Zusätzlich wurden 10 Mandate (Vorjahr 13) privat geführt. 
 
 
 

Altersarbeit / Aktiv im Leben 
 
Das Jahr 2025 war für den Seniorenrat Zufikon erneut ein aktives und vielseitiges Jahr. Mit einem abwechslungsreichen Programm aus 
Informationsveranstaltungen, Kursen und geselligen Treffen konnten zahlreiche Seniorinnen und Senioren aus Zufikon angesprochen 
werden. Insgesamt nahmen 650 Personen an den verschiedenen Anlässen teil, eine deutliche Steigerung gegenüber dem Vorjahr mit 
418 Teilnehmenden. Besonders beliebt waren die regelmässig stattfindenden Lotto-Spielnachmittage, die insgesamt 125 Besucherinnen 
und Besucher anzogen. Auch gemeinsame Aktivitäten in der Natur wie Wanderungen oder E-Bike-Spazierfahrten stiessen auf grosses 
Interesse und boten Gelegenheit für Bewegung, Begegnung und Austausch. Ein wichtiger Schwerpunkt lag zudem auf Informations- 
und Weiterbildungsthemen. Grossen Zuspruch fanden der Vortrag zur Sturzkompetenz sowie der dazugehörige Workshop. Ebenso gut 
besucht waren Veranstaltungen zu aktuellen Themen wie "Gefahren im Internet" und beim Handygebrauch oder Künstliche Intelligenz. 
Kurse, etwa zum Umgang mit Smartphones oder MS Word, unterstützen die Teilnehmenden dabei, ihre digitalen Kompetenzen zu 
erweitern. 
 
Auch gesellige und kreative Angebote hatten ihren festen Platz im Jahresprogramm. Dazu gehörten unter anderem Gedächtnistrainings, 
ein Gedächtnistreff, das gemeinsame Weihnachtsguetzli-Backen sowie ein Pétanque-Spielnachmittag. Ausflüge, etwa zum Flusskraft-
werk oder zur Brauerei Villmergen, sorgten zusätzlich für abwechslungsreiche und interessante Erlebnisse. Die Kerngruppe traf sich im 
Jahr 2025 zu fünf Sitzungen, um die Aktivitäten zu planen und weiterzuentwickeln. Der Newsletter des Seniorenrats erfreut sich ebenfalls 
grosser Beliebtheit und zählte per Ende Jahr 220 Abonnentinnen und Abonnenten. Der Seniorenrat Zufikon freut sich über das grosse 
Interesse sowie die vielen Begegnungen im vergangenen Jahr und wird sich auch künftig dafür einsetzen, den Seniorinnen und Senioren 
der Gemeinde ein vielfältiges und bereicherndes Angebot zu bieten.  
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Umwelt, Raumordnung 
 
 

Wasserversorgung 
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Sanierung Brunnen an der Schlossbergstrasse 

 

 

Im Jahr 2025 wurde der Dorfbrunnen an der Schlossbergstrasse durch die Bild-
hauerei & Steinwerk Weber AG aus Röschenz umfassend saniert. Dazu wurde 
der Brunnen vor Ort demontiert und in der Werkstatt des Unternehmens fachge-
recht restauriert. Vor rund 35 Jahren wurde der Auslauf des ursprünglichen Hyd-
ranten von Egon Juchli installiert. Der Hydrant wurde nun vollständig ausgetauscht 
und durch einen neuen Brunnenstock ersetzt, um die dauerhafte Funktionsfähig-
keit sicherzustellen. Der Brunnen kann seither sowohl mit Leitungswasser als 
auch mit Quellwasser aus der Quelle Chlosterrebe betrieben werden. 
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Abfall 
 
Abfallstatistik 
Die Abfallstatistik zeigt für das Jahr 2025 eine Sammelmenge von 609 Tonnen Kehricht/Graugut (Vorjahr 601 t), von 681 Tonnen Grün-
gut (Vorjahr 720 t) und 93 Tonnen Altpapier/Karton (Vorjahr 106 t). Diese Sammelmengen verteilen sich gemäss untenstehender Grafik 
wie folgt auf die einzelnen Monate. Nicht enthalten sind die Mengen, welche bei der H. Keller AG, ZEN Städtische Entsorgung, Brem-
garten, oder einem anderen Recyclinghof direkt abgegeben wurden.  
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Friedhof / Bestattungen 
 
Die Bestattungen verteilten sich wie folgt auf die einzelnen Bestattungsangebote der Gemeinde: 
 
- Urnenbestattungen im Urnengrabhügel  10 (Vorjahr    9) 
- Urnenbestattungen im Gemeinschaftsgrab    3 (Vorjahr    1) 
- Urnenbestattungen in Reihengräbern     5 (Vorjahr    4) 
- Urnenbestattungen im Familiengrab     1 (Vorjahr    0) 
- Urnenbestattung in bestehendes Urnengrab    1 (Vorjahr    0) 
- Urnenbestattung in bestehendes Sarggrab    1 (Vorjahr    0) 
- Familiengrab        0 (Vorjahr    0) 
- Sargbestattungen        1 (Vorjahr    1) 
- Beisetzung auswärts       2 (Vorjahr    8) 
- keine Beisetzung      15 (Vorjahr  11) 
- Pfarrgrab Erdbestattung       0 (Vorjahr    0) 
Total        39 (Vorjahr 34) 
 
 
Es wurden auch auswärtige Personen auf Gesuch hin in Zufikon beigesetzt. 
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Raumordnung 
 
Neophytenbekämpfung (Landwirte und Helfergruppe beim Werkhof) 
Die freiwillige Helfergruppe für die Neophytenbekämpfung hat sich auch dieses Jahr wieder engagiert und betroffene Gebiete der Ein-
wohnergemeinde von Neophyten befreit. Die so organisierten Bekämpfungstage waren entsprechend ein voller Erfolg und es wurde viel 
geleistet. Weitere Interessenten sind gerne willkommen.  
 
Seit 2025 ist Klara Koch die offizielle Neobiota-Ansprechperson. Sie ist unter der Telefonnummer 056 633 91 00 oder über neobiota@zu-
fikon.ch erreichbar. 
 
Die Bekämpfung von Neophytenbeständen im Landwirtschaftsgebiet wurde wiederum durch die betroffenen Landwirte organisiert. 
 
Die Koordinationsstelle Neobiota des Kantons stellt allen Aargauer Gemeinden kostenlos Neophytensäcke zur Verfügung. Diese leicht 
transparenten 60-Liter-Säcke können bei der Gemeindekanzlei kostenlos bezogen werden. Die Entsorgung der Neophytensäcke erfolgt 
via die ordentliche Kehrichtabfuhr. Die Säcke sind jeweils montags, bis 7.00 Uhr, bereitzustellen. 
 
 
Statistik Bautätigkeit 
Im Jahr 2025 waren an Baugesuchen, frühzeitigen Planungsmeldungen und Projektanpassungen gesamthaft 39 Neueingänge zu 
verzeichnen (Vorjahr 61). Von den Baugesuchen waren insgesamt 5 mit Einzel- oder Kollektiveinwendungen (Vorjahr 7) behaftet. Die 
Baukommission tagte an 9 Sitzungen (Vorjahr 8). 
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Elektrizitätsversorgung 
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E-Carsharing beim Gemeindehaus 
 
Seit August 2023 kann das beim Gemeindehaus stationierte E-Fahrzeug, ein weisser VW ID.3, gemietet werden. Im Jahr 2025 konnte 
das Fahrzeug total 115-mal vermietet werden (Vorjahr 86). Die Einnahmen beliefen sich auf Fr. 6'195 (Vorjahr Fr. 4'711). Mit dem 
Fahrzeug wurden total 12'607 Kilometer im 2026 zurückgelegt (Vorjahr 12'593). Der Stundentarif für Privatfahrten beträgt Fr. 9, ein 
ganzer Tag (24 Stunden) kostet Fr. 75.  
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Liegenschaften der Einwohnergemeinde 
 
 
Im Jahr 2025 wurden zahlreiche Verbesserungen und Neuerungen an verschiedenen Einrichtungen und Bereichen umgesetzt. 
 
Schalterverglasung Gemeindehaus 
Die provisorischen Plexiglasscheiben aus der Pandemiezeit wurden in der 
Kanzlei durch moderne Hubliftverglasungen ersetzt. Dies steigert nicht nur die 
Sicherheit für das Personal, sondern sorgt auch für eine professionelle und 
zeitgemässe Optik. 
 
 
Kanalreinigung 
In sämtlichen Liegenschaften der Einwohnergemeinde wurden die Abwasser- 
und Kanalleitungen gereinigt und mittels Kanal-TV inspiziert. Erfreulicher-
weise wurden keine Mängel festgestellt. Die entsprechenden Leitungspläne 
wurden auf den neuesten Stand gebracht. 
 
 
Aussenbereich Kindergarten Flüügepilz 
Das langjährige Provisorium wurde durch eine Festinstallation eines Sonnen-
segels ersetzt. Im Zuge dessen wurde der Spielplatz versetzt und der Fall-
schutz mit Holzschnitzeln aus dem heimischen Zufikerwald ökologisch und 
normgerecht erneuert. 
 
 
Bodenbeläge Kindergärten 
Im Kindergarten Räge- und Sunneboge wurde der 20 Jahre alte Linoleumboden komplett ersetzt, um Verletzungsgefahren durch Be-
schädigungen zu verhindern und die Hygiene und Reinigung zu gewährleisten. Ein vorgängiger Asbesttest verlief negativ. 
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LED-Beleuchtung 
Im Schulhaus B (Gänge/Vorplätze) erfolgte die Umstellung auf energieeffiziente LED-Panels. 
Die Instandstellung der Aussenbeleuchtung am Gemeindehaus verzögert sich aufgrund von 
Material-Lieferengpässen leider bis ins Jahr 2026. 
 
 
Erneuerung der Multimediaanlagen 
Im Zufikerhuus wurden neue Anlagen mit TVs im EG und OG installiert. Diese ermöglichen 
nun die Nutzung für Seminare und Schulungen. In der Mehrzweckhalle wurde die Installation 
eines Fix-Beamers und die komplette Multimediaanlage erneuert. Besonders hervorzuheben 
ist die neue Unterstützung für Personen mit Hörbeeinträchtigungen. 
 
 
Bodensanierungen 
Die Parkettböden im Obergeschoss des Zufikerhuuses sowie in der Aula des Schulhauses B 
wurden geschliffen und neu versiegelt. In den Musikkojen (Schulhaus B) wurde der abgenutzte 
Teppich durch einen strapazierfähigeren Belag ersetzt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einheitliche Kleidung für den Hausdienst 
Der Hausdienst und ein Teil der Reinigungsangestellten wurde neu mit einheitlicher Arbeitskleidung ausgestattet. Dies ermöglicht eine 
klare Identifizierung der Mitarbeitenden.  
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IT-Versorgung 
 
 
E-Mail-Newsletter 
Der Gemeinderat und die Verwaltung haben sich gefreut, als am 7. April 2025 der erste E-Mail-Newsletter für interessierte Einwohne-
rinnen und Einwohner sowie Auswärtige verschickt werden konnte. Mit dieser neuen Dienstleistung wird für einen aktiven Informations-
fluss gesorgt. Die Abonnenten erhalten regelmässig und unaufgefordert alle relevanten Informationen vom Gemeinderat und aus der 
Verwaltung direkt in ihr E-Mail-Postfach. Die News werden nach wie vor in gewohnter Weise auch auf der Website und im Bremgarter 
Bezirks-Anzeiger publiziert. Anmelden für den Newsletter kann man sich via zufikon.ch/newsletter. 
 
 
Hardwareersatz in der Gemeindeverwaltung 
Der letzte Hardwareersatz fand im Sommer 2018 statt. Der Gemeinderat und die IT-Kommission haben sich entschieden, die Hardware 
in der Gemeindeverwaltung, bei der Feuerwehr, im Werkhof, in der Bibliothek, im Hausdienst sowie beim Gemeinderat im Herbst 2025 
zu ersetzen. Die Hardware wurde durch die Hürlimann Informatik AG, Obfelden, geliefert und installiert. Es hat alles reibungslos funkti-
oniert und die Gemeindeverwaltung musste während der Umstellung nicht geschlossen werden. Die Kosten beliefen sich auf total 
Fr. 117'900, budgetiert war ein Betrag von Fr. 127'500. 
 
 
Phishing- und Awarenesskampagne  
Im Sommer 2025 haben die Gemeinderatsmitglieder sowie die Mitarbeitenden der Gemeinde- und Schulverwaltung, der Bibliothek, des 
Werkhofs und des Hausdienstes an der 3. Phishing- und Awarenesskampagne teilgenommen. In Zusammenarbeit mit der Swiss Post 
Cybersecurity AG, Aarau, entschied sich die IT-Verantwortliche für eine Phishing-Kampagne mit einem mittleren Schwierigkeitsgrad. Es 
ging darum, den IST-Zustand zu erfassen und ein allfälliges Optimierungspotenzial zu erkennen. Es nahmen 35 Personen am Aware-
nesstraining teil. Dabei handelte es sich um einen Onlinekurs mit Kontrollfragen. Es ist wichtig, die Mitarbeitenden regelmässig zu sen-
sibilisieren und zu testen. Zudem ist es essenziell, dass Mitarbeitende eine Phishing-Mail sowie -Seite erkennen und wissen, wo sie 
verdächtige E-Mails oder Seiten zu melden haben. Die Kosten beliefen sich auf knapp Fr. 7'700. Auf Empfehlung der Finanzkommission 
der Einwohnergemeinde werden die Kosten für eine solche oder ähnliche Aktion seit dem Jahr 2023 jährlich im Budget aufgenommen. 
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Finanz- und Steuerwesen 
 

Siehe Ausführungen unter Traktandum 3 

Genehmigung der Jahresrechnung 2025 

 

 

 
Antrag: 

 

Der Gemeinderat empfiehlt, den Rechenschaftsbericht 2025 zu genehmigen. 

 

 
 


